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Vorwort 
Liebe Reisefreundinnen und Reisefreunde, 

 

nach erfolgreicher Rezertifizierung liegt nun unser zweiter Nachhaltigkeitsbericht vor.  

Das Thema beschäftigt uns seit Firmengründung, sind wir doch seit jeher davon überzeugt, dass die 

schönsten Reiseerlebnisse nur in Einklang mit der Natur und in enger Zusammenarbeit mit der 

lokalen Bevölkerung zu erreichen sind. Unserer Philosophie verpflichtet, haben wir uns als 

Gründungsmitglied des forumandersreisen bereits Ende der 90er-Jahre gemeinsamen Regeln 

verpflichtet, die einen umwelt- und sozialverträglichen Tourismus ermöglichen.  

In diesem Sinne war es auch selbstverständlich, uns als Pilotunternehmen am CSR-Prozess von 

KATE und TourCert zu beteiligen und unser unternehmerisches Handeln hinsichtlich positiver sowie 

negativer Auswirkungen auf Ökologie, Ökonomie und Soziales bewerten zu lassen. Der 

entsprechende CSR-Berichtsstandard basiert auf internationalen Standards für Umwelt- und 

Qualitätsmanagementsysteme wie der DIN-Norm 14.001 und der EMAS Verordnung der EU und ist 

das derzeit umfassendste deutsche Prüfverfahren für Reiseveranstalter. Kritische Gesellschafter wie 

tourism watch, der EED oder Naturfreunde Internationale garantieren eine unabhängige Überprüfung. 

Die CSR-Zertifizierung ist somit kein grünes Feigenblatt, sondern zeigt uns und unseren Kunden 

unverfälscht, wo wir als Reiseveranstalter stehen und welches Verbesserungspotential wir haben. Auf 

den folgenden Seiten finden Sie zunächst eine Zusammenfassung der Kernindikatoren, sowie eine 

kurze Unternehmenschronik und unsere Unternehmensphilosophie. Daraufhin können Sie sich im 

Detail über alle relevanten Daten informieren. Abschließend finden Sie mit unserem 

Verbesserungsprogramm eine Aufstellung von Aufgaben, die wir uns für die nächsten ein bis zwei 

Jahre vorgenommen haben, um unserer Verantwortung weiter nachzukommen.  
 
 
 

                                      
 
Gerd Deininger    Stephan Daniels 
Geschäftsführer      CSR-Beauftragter, stv. Geschäftsführer 
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Zentrale Unternehmensdaten 
 

  Einheit   2010  
Gesamtumsatz  €  7906909.00  

Gesamt Festangestellte  Anz.  16.50  
Gesamt Personen-Nächte  Anz.  29988.00  

 
 
Kernindikatoren 
 

  Einheit   2010  
CO2 pro Gast/ Tag  kg  499.17  

CO2 pro MA  t  0.73  
Cash Flow (Anteil am Umsatz)  %  1.26  

Lokale Wertschöpfung  %  53.77  
Zufriedenheitsindex Mitarbeitende 

Summe  
%  65.40  

Zufriedenheitsindex Kunden  %  80.00  
Rücklaufquote der Kundenbefragung  %  18.80  

Index zur Qualität der 
Kundeninformation  

%  65.80  
Nachhaltigkeitsindex Reiseleitung  %  94.45  

Nachhaltigkeitsindex Partneragenturen  %  88.83  
Nachhaltigkeitsindex Unterkünfte  %  67.42  

 

 

1 Unternehmensportrait 
 

avenTOURa ist ein Reiseveranstalter mit Sitz in Freiburg im Breisgau. Wir haben uns auf die 

Organisation und Durchführung von Kleingruppen- und Individualreisen in Süd- und Mittelamerika 

spezialisiert. Seit 2006 haben wir diese Spezialisierung auf eigens veranstaltete Aktivreisen in Asien 

erweitert. 

 

Der vorliegende zweite Nachhaltigkeitsbericht ist Ergebnis des ersten Rezertifizierungsprozesses, der 

von November 2010 bis April 2011 durchgeführt wurde. 
 

 

11999955  Firmengründung und Reise- Philosophie 

Unsere Firma wurde 1995 als Gesellschaft des bürgerlichen Rechts von Gerd Deininger und Rolf 

Pfeifer gegründet. Die ersten selbst veranstalteten Reisen führten nach Ecuador, Peru und Bolivien. 

Von Anfang an stand dabei die Begegnung mit der lokalen Bevölkerung im Zentrum aller Aktivitäten. 

Die beiden Firmengründer hatten bereits vorher mehrere Reisen in Lateinamerika unternommen und 

verfügten so über viele persönliche Kontakte zu Einheimischen sowie zu lokalen Sozial- und 

Umweltschutzprojekten. Diese Kontakte wurden in die Ausgestaltung der Touren mit eingebracht. So 

erhielten unsere Kunden schon immer mehr Einblicke in die Realitäten eines Landes, als es bei 
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herkömmlichen Reisen üblich war.  

 

11999977  Neue Destination Cuba und: avenTOURa geht online! 
Ein wichtiger Meilenstein war die Aufnahme von Cuba als neue Reisedestination im Jahr 1997. Auch 

hier wurde von Beginn an - trotz eines erschwerten Umfeldes - die eigene avenTOURa 

Reisephilosophie umgesetzt. Schon bald ermöglichten wir als einer von wenigen Veranstaltern das 

Entdecken von Cuba auch abseits der üblicherweise besuchten Strände. Unter dem Motto Cuba real 

wurden wir schnell zu einem der meist gefragten Cuba-Spezialisten. Angeboten wurden unsere 

Reisen seit Firmenbestehen im Eigen- und Fremdvertrieb. Die Werbung erfolgte anfangs vorwiegend 

über Anzeigen und frühzeitig auch durch Messebesuche. Wenig später kam mit www.aventoura.de 

die eigene Website hinzu. Gleichzeitig wurden Kontakte zu Vertriebspartnern aufgebaut. Dabei 

handelte es sich anfangs vorwiegend um Unternehmen aus dem Eine-Welt-Handelssektor, wie z.B. 

dem früheren Waschbär-Versand, Eine-Welt-Partner oder dem TEAM-Eine-Welt-Versand.  

 

11999999  Erste Festanstellung in Freiburg und eigenes Büro in Havanna 

Die erste Mitarbeiterin bei avenTOURa wurde im Jahre 1999 engagiert. Zum Unternehmen gehört 

seit 1999 auch eine eigene Filiale in Havanna, Cuba. Dort sind derzeit neun Mitarbeiter fest 

angestellt. Inzwischen arbeiten insgesamt 26 Angestellte in Deutschland und Cuba für unser 

Unternehmen. 

 

22000011  Änderungen in der Geschäftsführung 

Im Jahr 2001 schied der Gesellschafter Rolf Pfeifer aus persönlichen Gründen aus. Seither ist Gerd 

Deininger alleiniger Firmeninhaber. 2003 wurde das Unternehmen in eine GmbH überführt. 

 

22000044  Neue Filiale in Hamburg 

2004 wurde eine weitere avenTOURa-Filiale in Hamburg eröffnet. Dort war bis zu Ihrer Elternzeit im 

Jahr 2009 eine Mitarbeiterin für die Reiseberatung Cuba, Peru und Bolivien zuständig.  

 

22000066  Aktivreisen weltweit  

In einem eigenen Katalog bieten wir erstmals Aktivreisen nach Lateinamerika und auch in 

verschiedene Länder Asiens und Europas an. Die neue Produktlinie active together richtet sich an ein 

jüngeres, sportlich interessiertes Publikum und soll uns zudem als Spezialist für neue Zielgebiete 

ausweisen. 

 

22000088  avenTOURa erhält CSR Siegel 

Um den durch unser Leitbild definierten Ansprüchen gerecht zu werden und diese kritisch zu prüfen, 

hat avenTOURa als Pilotunternehmen an der 2007 durch die Kontaktstelle für Umwelt & Entwicklung 

e.V. (KATE) initiierten Entwicklung des CSR-Reportings im Tourismus teilgenommen. Im Rahmen 

dieses Prozesses ernannten wir erstmals einen CSR-Beauftragten im Unternehmen. Bei der ITB 
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2009 in Berlin wurde avenTOURa offiziell als "Nachhaltiger Reiseveranstalter" mit dem CSR-Siegel 

ausgezeichnet. 

In Folge haben wir entsprechend der aufgelegten Verbesserungsprogramme versucht, 

Schwachstellen in der nachhaltigen Ausrichtung unseres Unternehmens auszuräumen.  

 

22001111  Rezertifizierung: avenTOURa erhält erneut das CSR Siegel 

Ende 2010 wurde mit der Erstellung des neuen hiermit vorliegenden Nachhaltigkeitsberichts 

begonnen. Im Rahmen des Rezertifizierungsprozesses wurden die einzelnen Unternehmensbereiche 

erneut hinsichtlich der CSR-Kriterien geprüft und avenTOURa erhielt zum zweiten Mal das CSR-

Siegel, welches nun für drei Jahre gültig ist. 

 
 
1.1 Leitbild 
 

Wir von avenTOURa sind stolz darauf, seit unserer Gründung im Jahr 1995 ein Vorreiter im Bereich 

des verantwortungsvollen Tourismus zu sein. Die von uns angebotenen Reisen basieren schon 

immer auf einer klar definierten und bis heute konsequent umgesetzten Philosophie. Auch unser 

aktuelles Leitbild ist eine Weiterentwicklung der bereits zur Firmengründung aufgestellten Grundsätze 

und wurde von der Geschäftsführung in Zusammenarbeit mit dem für Unternehmenskommunikation 

zuständigen Mitarbeiter formuliert. Diese Grundsätze, nach denen wir handeln, leiten sich aus 

unseren Unternehmenswerten ab: 

 
Optimale Leistungserbringung  

Im Zentrum unseres Einsatzes steht die Zufriedenheit unserer Kundinnen und Kunden. Besonders 

wichtig ist uns die optimale Erfüllung der von uns zugesagten Leistungen. Das Entdecken fremder 

Länder soll Freude bereiten, neue Erkenntnisse und Impulse vermitteln und den Wunsch nach 

Ausgleich und Erholung befriedigen. 

 
Sozial- und Umweltverträglichkeit  

Bei der Entwicklung und Durchführung unserer Reisen gelten Sozialverträglichkeit und Nachhaltigkeit 

als übergeordnete Ansprüche. Negative Einflüsse auf die einheimische Bevölkerung der Zielgebiete 

sind zu reduzieren, positive Auswirkungen sollen verstärkt werden. Kulturelle und ethnische 

Eigenheiten und das Recht auf Selbstbestimmung sind stets zu achten. Der Schutz von Natur und 

Umwelt ist bei allen Aktivitäten zu berücksichtigen. 

 
Einbeziehung der Einheimischen 

Die einheimische Bevölkerung spielt bei fast allen avenTOURa Reisen eine zentrale Rolle. Da die 

Menschen des Reiselandes so weit wie möglich in die Entwicklung und Umsetzung unserer 

Programme einbezogen sind, schaffen sie für unsere Kundinnen und Kunden einzigartige 

Erfahrungen und Erlebnisse. Wichtig ist uns dabei auch eine gerechte Entlohnung der erbrachten 

Leistungen. 
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Kennenlernen der Wirklichkeit 

Unsere Reisen sollen für soziale, gesellschaftspolitische oder ökologische Fragen sensibilisieren. 

Beim Besuch von Bürgergruppen und Projekten werden nicht nur Probleme, sondern auch 

hoffnungsvolle Lösungsansätze sichtbar. Dabei unterstützen wir das Engagement an diesen Orten 

finanziell und ideell. Wir erreichen somit einen nachhaltig positiven Effekt und tragen aktiv zu einem 

tieferen Verständnis zwischen den Völkern bei. 

 

Einbeziehung nachhaltiger Tourismusprojekte 

Weltweit entstehen immer mehr Tourismusprojekte, die ihre Angebote sozialverträglich und 

nachhaltig gestalten. avenTOURa sucht gezielt nach solchen Partnern, um sie bevorzugt als 

Leistungsträger einzusetzen. Mit vielen ökotouristischen Projekten verbindet uns inzwischen eine 

langjährige freundschaftliche Partnerschaft. Viele von ihnen erhielten bereits international 

renommierte Auszeichnungen. 

 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter bei avenTOURa 

Unser Leitbild erfordert Mitarbeiter, die neugierig, kreativ und verantwortungsbewusst sind. Auf ihrer 

Werteskala stehen Aufrichtigkeit, Kunden- und Partnerorientierung, die Begeisterung für fremde 

Länder und Kulturen sowie der respektvolle Umgang mit anderen Menschen ganz oben. Wir nehmen 

Herausforderungen an, hinterfragen selbstkritisch unsere Ergebnisse und wollen immer noch einen 

Schritt weiter gehen. Wir bürgen gegenüber unseren Kunden, Partnern und Kollegen für die Qualität 

unserer Arbeit und für die Produkte. 

 

 
1.2 Management 
 
Aktuell beherrschen Themen wie Umweltschutz, Armutsbekämpfung und Klimawandel die öffentliche 

Diskussion. Die Nachfrage nach Bio- und Fair Trade-Produkten steigt stetig und immer mehr 

Verbraucher hinterfragen ethische Hintergründe bei der Produktion. Neben den 

Konsumgewohnheiten hat sich in den vergangenen Jahren auch das Reise- und Freizeitverhalten 

aufgeklärter Verbraucher geändert. Seitdem tritt in Unternehmen nahezu aller Branchen vermehrt der 

Begriff der Nachhaltigkeit auf - leider oft nur als sinnentleertes Werbemittel, ohne dass erklärt wird, 

welches Konzept hinter diesem Gedanken steht. Das bei der Konferenz der Vereinten Nationen in 

Rio de Janeiro 1992 eingeführte Konzept basiert auf drei Säulen: 

 

 

Ökologie: Klimaschutz und Erhalt der Artenvielfalt für die Zukunft 

 

Ökonomie: Angemessenes wirtschaftliches Wachstum, schonender Einsatz 

von Ressourcen und faire Arbeitsbedingungen 

 
Soziales:  Partizipation aller Mitglieder der Gesellschaft 

 

(Quelle: Umweltportal Berlin, 2011) 
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Diese Prinzipien sollen auf allen geographischen Ebenen, also global, national, regional und lokal, 

umgesetzt werden. Hauptziel hierbei ist es, die natürlichen und kulturellen Ressourcen für 

nachfolgende Generationen so gut wie möglich zu schützen und zu erhalten. Gerade der Tourismus 

bringt in vielen Gastgeberländern zwar oft Vorteile, gleichzeitig aber auch eine Reihe von Problemen 

in den oben genannten Bereichen mit sich. Um die Ziele der Nachhaltigkeit im Tourismus erfolgreich 

umsetzen zu können, ist ein gemeinsames Handeln aller beteiligten Akteure nötig – von den 

Leistungsträgern im Zielgebiet über Reiseveranstalter und Reisebüros bis hin zum aufgeklärten 

Touristen. Die Idee der Nachhaltigkeit ist, wie im vorherigen Kapitel erläutert, von vornherein im 

Leitbild und den Unternehmenszielen von avenTOURa sowie im Kriterienkatalog des 

ForumAndersReisen verankert. Bei letzterem handelt es sich um einen Zusammenschluss kleiner 

und mittlerer Reiseveranstalter, zu dessen Gründungsmitgliedern avenTOURa gehört. Beteiligte 

Unternehmen verpflichten sich beispielsweise zu einer bestimmten Mindestaufenthaltsdauer bei 

Fernreisen, zum Verzicht auf Flugreisen bei Entfernungen unter 700 km und auf bestimmte, 

besonders „schädliche“ Freizeitaktivitäten wie Heli-Skiing, Motorschlitten-Touren oder Rundflüge mit 

Motorflugzeugen. 

 

In allen Unternehmensbereichen ist die Ausrichtung auf wirtschaftliche, soziokulturelle und 

ökologische Nachhaltigkeit Grundlage unseres Handelns. Wirtschaftliche Erfolge werden nicht um 

jeden Preis erarbeitet. Die Grundsätze zum nachhaltigen Handeln sind Handlungsanweisungen der 

Geschäftsführung im Geschäftsalltag und werden von den Mitarbeitern entsprechend umgesetzt. Die 

Bedeutung der nachhaltigen Ausrichtung zeigt sich auch darin, dass CSR Aufgabengebiet der 

Geschäftsführung ist. Der CSR-Beauftragte von avenTOURa ist gleichzeitig stellv. Geschäftsführer 

des Unternehmens. Insbesondere in der Produktentwicklung und im täglichen Kontakt mit dem 

Kunden / Verkauf zeigt sich die praktische Umsetzung. So handelt jeder Produktmanager bei der 

Entwicklung neuer Reiseangebote selbständig entsprechend unseres Leitbildes und achtet z.B. auf 

die Vermeidung nicht notwendiger Inlandsflüge, die Einbeziehung von Community-based-tourism- 

(CBT)-Projekten und die Einhaltung aller weiteren Richtlinien des ForumAndersReisen. In der 

Kommunikation mit unseren Kunden (sei es über Printprodukte, die Webseite oder im direkten 

Kundengespräch) spielt die Darstellung unseres Leitbildes eine zentrale Rolle. Wir sehen es als 

unsere Pflicht an, den Kunden über  die Möglichkeiten eines nachhaltigen Tourismus zu informieren 

und entsprechende Überzeugungsarbeit zu leisten. So kann es durchaus vorkommen, dass wenig 

nachhaltige Kundenanfragen abgelehnt und nicht von uns bearbeitet werden.  

 

Die Grundsätze nachhaltigen Handelns werden auch von den verantwortlichen Incoming-Agenturen 

in den Reiseländern beachtet. Hierbei ist jedoch zu unterscheiden zwischen den fast ausschließlich 

für avenTOURa arbeitenden Agenturen des Netzwerks Latina Real Tours, dessen Initiator 

avenTOURa ist, und anderen Vertragspartnern vor Ort. Erstere stehen in besonders engem Kontakt 

zum Unternehmen (tägliche Korrespondenz, regelmäßige Treffen, gemeinsame Teilnahme an 

Messen wie ITB oder IMEX) und teilen unsere Unternehmensphilosophie. Diese Agenturen, inkl. des 

eigenen Büros in Havanna / Cuba, betreuen ca. 80 % unserer Kunden. Bei den anderen Agenturen 

handelt es sich um sorgfältig ausgewählte Vertragspartner, die jedoch ihre eigene 

Unternehmensphilosophie verfolgen. 
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1.3 Reiseangebote  

 

avenTOURa bietet sowohl Gruppenreisen mit fest ausgeschriebenen Programmen und Terminen als 

auch Individualreisen an, die wir je nach den Programm- und Terminwünschen unserer Kunden 

individuell gestalten. 

Unser Gruppenreise-Programm umfasst derzeit insgesamt 69 Begegnungs-, Kultur-, und Aktivreisen, 

die wir jeweils mit mehreren Terminen pro Jahr in unseren Katalogen und auf unserer Webseite 

ausschreiben. Damit befinden sich laufend ca. 600 buchbare Abreisetermine für Gruppenreisen im 

Angebot. Des Weiteren weisen wir in unseren Reisekatalogen 62 individuell buchbare mehrtägige 

Reisebausteine aus, die in Kombination mit einer Gruppenreise oder in Kombination mit weiteren 

Einzelleistungen (Hotelnächte, Tagesausflüge usw.) gebucht werden. Bis auf wenige Ausnahmen 

veranstalten wir alle Reisen selbst. Allein bei den Aktivreisen außerhalb Lateinamerikas wird ein Teil 

der Gruppenreisen von ausgewählten kompetenten Partnern veranstaltet. Diese Angebote sind in der 

Ausschreibung entsprechend gekennzeichnet. Unser Gesamtangebot ist in folgende Reisemarken 

unterteilt: 

 
America Latina real :  Begegnungs- und Kulturreisen in Mittel- und Südamerika für 

Kleingruppen und Individualreisende. 

Cuba real:   Nahezu alle denkbaren Reiseangebote für Cuba als Gruppen- und 

Individualreisen. 
Active together :  Rad-, Wander- und Multiaktivreisen für Kleingruppen in Asien, Europa 

und vor allem Lateinamerika. 

 

Im Jahre 2010 unternahmen ca. 7.500 Kundinnen und Kunden eine Reise mit avenTOURa. 25 % 

davon schlossen sich einer unserer Gruppenreisen an. Der andere Teil buchte eine individuell 

gestaltete Reise. Drei Viertel der Individualreisenden buchten Reiseleistungen in Cuba. Wenn wir 

zum Vergleich sehen, dass in 2008 noch etwa 40 % der Kunden an einer Gruppenreise teilnahmen, 

zeigt sich wie stark der Trend in Richtung Individualreisen geht. Als Erklärung für diese Verschiebung 

muss jedoch auch auf die Jahre der Wirtschaftskrise 2009 - 2010 hingewiesen werden, in denen sich 

eindeutig ein Wechsel von hochpreisigen Gruppenreisen hin zu preiswerteren Individualarrangements 

zeigte. Verloren in diesen Jahren insbesondere "teure" Reiseziele wie Peru, Argentinien oder Chile 

an Gewicht, so konnten wir die Zahl der Individualreisenden nach Cuba steigern. 

Für die Ermittlung der Kennzahlen wurden, wie im Bericht 2008, alleine die Gruppenreisen 

herangezogen, da die entsprechenden Daten der Individualreisenden in den meisten Fällen nicht 

aussagekräftig sind. Aufgrund der Buchung von Einzelleistungen, teilweise auch ohne internationalen 

Flug, können wir bei Individualreisenden selten eine Aussage über die Gesamtreisedauer und alle vor 

Ort in Anspruch genommenen Leistungen treffen. Da der Umsatzanteil der Gruppenreisen insgesamt  

größer ist als der der Individualreisen, können die ermittelten Werte als Basis für den vorliegenden 

Bericht als ausreichend betrachtet werden. Die durchschnittlichen CO2-Emmissionen pro Gast und  

Tag sind im Vergleich zur letzten Erfassung (492 kg) mit nunmehr 499 kg nahezu gleich geblieben. 
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  Einheit   2010  

Reiseangebote  Anz.  131.00  
Reisende gesamt  Anz.  7493.00  

Gesamt Personen-Nächte  Anz.  29988.00  
  Einheit   2010  

Individualreisende  Anz.  5660.00  
Gruppenreisende  Anz.  1833.00  

Ø Reisedauer Individualreisen  d  -  
Ø Reisedauer Gruppenreisen  d  17.20  

  Einheit   2010  
CO2 Gesamt Reisen  t  14071.50  

CO2 pro Gast / Tag ohne 
Kompensation  

t  0.50  
CO2 Reisen abzügl. Kompensationen  t  14071.50  

Kompensierte CO2 Emissionen  t  0.00  
CO2 pro Gast / Tag  kg  499.17  

 

2 Wirtschaftsdaten  

 

Ziel einer nachhaltigen Geschäftsentwicklung ist ein angemessenes quantitatives Wachstum im 

ökonomischen Bereich – entgegen einer Ausrichtung auf schnellen, kurzfristigen Profit. Unsere in den 

letzten Jahren konstant ansteigenden Geschäftszahlen untermauern einen Erfolg in diesem 

Bestreben. Die nachfolgenden Grafiken zeigen zum einen die Entwicklung unserer Umsatzzahlen der 

vergangenen Jahre, zum anderen den Anteil der vier verschiedenen Produktgruppen am 

Gesamtumsatz im Geschäftsjahr 2010. Erfreulicherweise zeichnet sich bei der Umsatzentwicklung 

ein leichtes, konstant bleibendes Wachstum ab. Der Wert im Jahr 2008 ist im Vergleich zum Vorjahr 

niedriger, was auf eine Änderung in der Berechnungsweise zurück geht. 2009 und insbesondere 

2010 zeigt sich die Wirtschaftskrise, die sich in der Reisebranche ab Ende 2008 / Anfang 2009 

niederschlug. Seit Ende 2010 ist  eine deutliche Verbesserung der wirtschaftlichen Kennzahlen zu 

vermerken, so dass für die kommenden Jahre eine ähnliche Tendenz wie vor 2009 erwartet wird. Für 

das zu Ende gehende Jahr 2011 wird mit einem Umsatzwachstum von 15% gegenüber 2010 

gerechnet. 
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Der mit 40,5 % zweitgrößte Umsatzanteil A  wird durch die Gruppenreisen Cuba real generiert. 

Umsatzanteil B  umfasst 11,4 % und entsteht durch die Gruppenreisen América Latina real. 

Umsatzanteil C  beträgt 6,37 % und ergibt sich aus den Gruppenreisen active together. 

Aus der Summe der Individualreisen ergibt sich mit 41,7 % der größte Umsatzanteil D . 

Auch hier zeigt sich die steigende Bedeutung der Individualreisen. Zudem ist der Umsatzanteil der 

Cuba-Gruppenreisen in den letzten beiden Jahren weiter gestiegen, der Umsatzanteil der beiden 

anderen Gruppen gesunken. Hier besteht eine Tendenz, die Gegenmaßnahmen erfordert. 
 

  Einheit   2010  
Gesamtumsatz  €  7906909.00  

Cash Flow (Anteil am Umsatz)  %  1.26  
Umsatz pro MA  €  479206.61  

 

Anteile am Gesamtumsatz im Jahr 2010

Umsatzanteil D 
41,74 %

Umsatzanteil C 
6,37 %

Umsatzanteil A 
40,5 %

Umsatzanteil B 
11,4 %

 
 

  Einheit   2010  
Umsatzanteil A  €  3201909.00  
Umsatzanteil B  €  901000.00  
Umsatzanteil C  €  504000.00  
Umsatzanteil D  €  3300000.00  

 

Ausgabenstruktur 

Da wir ausschließlich mit lokalen Partnern zusammenarbeiten, beschränken sich die internationalen 

Kosten im Wesentlichen auf die Flüge zum Zielgebiet und zurück. Ein wichtiger Kostenfaktor bei den 

Ausgaben in der Geschäftsstelle sind die Reisebüroprovisionen in Höhe von ca. 400.000 €. 

Mit 50,55 % fließt gut die Hälfte unserer Ausgaben direkt in die Zielgebiete. So tragen wir intensiv zur 

lokalen Wertschöpfung bei und unterstützen die einheimischen Betriebe.  Dazu gehören 

beispielsweise Hotels, Pensionen und Gastfamilien, Restaurants, Reiseagenturen sowie Reiseleiter, 

aber auch Souvenirläden, Projekte und Transportunternehmen. 
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Gesamtausgaben im Jahr 2010

Internationale 
Kosten 30,5 %

Ausgaben 
Geschäftsstelle 

18,95 %

Ausgaben, die ins 
Reiseland fließen

 50,55 %

 
 

  Einheit   2010  
Internationale Kosten  €  1932000.00  

Ausgaben Geschäftsstelle  €  1200000.00  
Ausgaben, die ins Reiseland 

fließen  
€  3202000.00  

Gesamtausgaben  €  6334000.00  
 
 

3 Kunden 
 
In unserem Leitbild zählen zufriedene Kunden durch optimale Leistungserbringung, aber auch 

respektvolles Verhalten im Gastland zu den wichtigsten Punkten. Um diese Ziele so gut wie möglich 

umzusetzen, nutzen wir alle Möglichkeiten, die uns in unserer Rolle als Veranstalter zur Verfügung 

stehen. 

 
Kundeninformation 

Um unseren Kunden eine optimale Reisevorbereitung zu gewähren, legen wir besonderen Wert auf 

umfassende Informationen. Neben einer detaillierten Beschreibung der Reiseroute und umfassenden 

Mitnahmeempfehlungen weisen wir gezielt auf die zu beachtenden kulturellen Besonderheiten hin 

und empfehlen mit dem Code of Ethics allgemein gültige Verhaltensregeln für Reisen in 

Entwicklungsländer. Für die meisten unserer Gruppenreisen erhalten unsere Kunden als 

Reiseliteratur ein Exemplar aus der Reihe Reise Know How  des Dumont Verlags und das passende 

Sympathie Magazin  des Studienkreises für Tourismus und Entwicklung. Letzteres beleuchtet 

kulturelle und soziale Hintergründe einer Destination und sensibilisiert den Reisenden so unter 

anderem auch für Probleme der einheimischen Gesellschaft. Im Jahr 2008 erschien zudem unser 

eigener Taschen-Reiseführer Cuba real , den wir zusammen mit JPM Guides erstellt haben. 
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Die Ausarbeitung unserer Reisen erfolgt in enger Abstimmung mit lokalen, landeskundigen Partnern 

und unter einer gewissenhaften Auswahl der einzelnen Leistungsträger. Durch die Limitierung der 

Teilnehmerzahl auf kleine Gruppen versuchen wir zum einen eine möglichst persönliche Betreuung 

unserer Kunden zu erreichen, zum anderen aber auch durch einen umsichtigen Kontakt zur 

Bevölkerung besonders intensive und authentische Reiseerlebnisse zu ermöglichen. 

 

Von den 69 Reiseprogrammen haben alle selbstveranstalteten Reisen eine Limitierung der 

Gruppengröße auf 10 - 16 Teilnehmer, alleine drei fremdveranstaltete Reisen werden bis  maximal 22 

Teilnehmer durchgeführt. Die durchschnittliche Gruppengröße pro Reiseleiter bei den geprüften  

selbstveranstalteten Reisen beträgt sieben Reisende. Dies ist ein sehr günstiger Betreuerschlüssel, 

wobei sich hier auch die aufgrund der wirtschaftlichen Situation 2010 widerspiegelnde geringe 

Auslastung der Gruppenreisen zeigt. 

 

Alle Leistungen unterliegen einem kontinuierlichen Prüfungs- und Optimierungsprozess. Unsere 

örtlichen Partner sowie eigenen Büros sind angehalten, mittels einer ständigen Qualitätskontrolle für 

einen bestmöglichen Verlauf der Reisen zu sorgen. 

 

Ein besonderes Instrument zur Qualitätskontrolle sind unsere Fragebögen, die an alle Teilnehmer von 

Gruppenreisen nach ihrer Rückkehr verschickt werden. In diesen Fragebögen wird mittels 

Schulnotensystem um eine Bewertung der Betreuung und Information vor Reiseantritt sowie die 

Leistungserbringung während der Reise gebeten. Mit offenen Fragen ermuntern wir unsere Kunden 

zudem zu konstruktiver Kritik und Verbesserungsvorschlägen. 

 

Einige Beispiele aus unserem Feedbackbogen sind: 

 

Wie waren Sie mit der Beratung und Buchung  zufrieden? 

Wie beurteilen Sie die Qualität der Ihnen zugegangenen Informationen vor Reiseantritt ? 

 

Wie beurteilen Sie den Service der Airline  bezüglich Service, Pünktlichkeit, (…) etc.? 

 
Wie beurteilen Sie die angebotenen Unterkünfte  bezüglich Verpflegung, Zimmerkomfort, (…) etc.? 

Welche Umweltschutzmaßnahmen und -hinweise konnten Sie in den Unterkünften während Ihrer 

Reise erkennen / beobachten? 

 

Wie beurteilen Sie die Transportleistungen vor Ort  (Taxi / Bus / Mietwagen / Inlandsflug)? 

Konnten Sie bei den Transportmitteln im Reiseziel ein umweltfreundliches Fahrverhalten beobachten 
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(z.B. Abstellen des Motors bei längeren Wartezeiten, etc.)?  

 
Wie beurteilen Sie die Betreuung durch die Reiseleitung  bezüglich Einfühlungsvermögen, Wissen / 

Kenntnisse, (…) etc.? 

Wurden von der Reiseleitung ökologische und sozialkritische Themen angesprochen bzw. wurde auf 

Ihre Rückfragen hin ehrliche Auskunft erteilt? 

 

Wie bewerten Sie die während der Reise besuchten Projekte ? 

(z.B. Hat der Projektbesuch verstärkend zum tieferen Einblick in die Landesrealität beigetragen?) 

 

Die Rücklaufquote der Fragebögen liegt bei 18,8 %. Diese Zahl ist noch vergleichsweise gering und 

kann weiter optimiert werden. Der Zufriedenheitsindex liegt bei 80 % bzw. die durchschnittliche 

Bewertung nach Schulnotenskala bei 2,2. 

 

Zusätzlich zu den Feedbackfragebögen für unsere Gruppenreisenden wurde 2009/2010 eine 

umfangreiche Kundenbefragung durchgeführt. Es erfolgte eine Online-Befragung mit Email-Einladung 

und Reminder. Der Aufruf zur Teilnahme an der Kundenbefragung wurde an insgesamt 6.425 

Direktkunden versandt. Bei Reisebürokunden war eine Kontaktaufnahme per E-Mail nicht möglich, 

daher konnten diese nicht berücksichtigt werden. Mit 570 ausgefüllten Fragebögen beträgt die 

Rücklaufquote dieser Erhebung 8,86 % und die Ergebnisse der Studie sind somit zu 95 % 

repräsentativ. Die Zufriedenheit der Kunden zeigt sich anhand der durchschnittlichen Bewertung 

unserer Leistungen mit 1,92 (gem. Schulnotenskala). 

 

2010 wurde zudem ein zweitägiger Workshop zum Thema „Serviceoffensive“ durchgeführt, an dem 

alle Mitarbeiter  teilnahmen. In angenehmer Atmosphäre außerhalb der Büroräume wurden in drei 

Arbeitsgruppen sämtliche Schritte der Buchungskette (Erstkontakt mit Kunden bis Abreise und 

Rückkehr von der Reise) durchleuchtet und ein separates Verbesserungsprogramm erarbeitet. Zum 

Abschluss des Workshops fand ein Seminar mit einem Motivationstrainer statt, der den Mitarbeitern 

u.a. mittels Körperarbeit einen anderen Zugang zur Kommunikation innerhalb des Büros, aber auch 

mit den Kunden aufzeigte. 
 

  Einheit   2010  
Index zur Qualität der 

Kundeninformation  
%  65.80  

Zufriedenheitsindex Kunden  %  80.00  
Rücklaufquote der Kundenbefragung  %  18.80  

Betreuerschlüssel  Pers.  7.00  
 
 

4 Mitarbeitende 
 
Die erste Mitarbeiterin wurde im Jahre 1999 fest eingestellt. Seither ist die Mitarbeiterzahl am 

Firmensitz in Freiburg kontinuierlich, mit durchschnittlich zwei Neuzugängen pro Jahr, auf derzeit 17 

gewachsen. Seit 2005 bilden wir zum Reiseverkehrskaufmann aus und haben immer mindestens 
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einen Auszubildenden im Haus. Alle bisherigen Auszubildenden wurden nach ihrer Ausbildungszeit in 

ein festes Angestelltenverhältnis übernommen. Zusätzlich gibt es mindestens zwei 

Praktikantenplätze. Praktikanten erhalten bei uns einen umfassenden Einblick in alle 

Geschäftsbereiche und werden vollständig in den Büroalltag integriert. Zum Unternehmen gehört seit 

1999 auch eine eigene Filiale in Havanna, Cuba, wo derzeit neun Mitarbeiter fest angestellt sind.  

Somit sind aktuell 26 Mitarbeiter bei avenTOURa beschäftigt. Diese arbeiten ausschließlich in 

unseren Büros in Freiburg und Havanna. Reiseleiter sind dabei nicht mit eingerechnet. Wir arbeiten 

grundsätzlich mit Tourguides, die in den jeweiligen Reiseländern beheimatet sind. Diese sind nicht 

fest bei uns angestellt, sondern werden je nach Bedarf für die einzelnen Reisearrangements 

verpflichtet. 

 

Die internationale Ausrichtung unseres Unternehmens spiegelt sich auch in der Mitarbeiterstruktur 

wieder. Zu unserem Team gehören unter anderem neun Kubaner, eine Kolumbianerin, eine 

Spanierin, eine Italienerin und ein Türke. Die vielbesagte Integration unterschiedlicher Kulturen in 

unserer Gesellschaft ist bei avenTOURa eine Selbstverständlichkeit. Hierzu trägt auch bei, dass 

nahezu alle Mitarbeiter teils längere Zeit im Ausland verbracht haben und mindestens zwei 

Fremdsprachen beherrschen. Betrachtet man die für avenTOURa engagierten Reiseleiter, so wird 

unsere kulturelle Substanz noch vielfältiger. An anderer Stelle dieses Berichts führen wir aus, warum 

wir es als Bestandteil unserer Nachhaltigkeitsphilosophie betrachten, nur lokale Reiseleiter zu 

beschäftigen. In einigen Fällen handelt es sich dabei um deutsche Staatsangehörige, die sich jedoch 

dauerhaft in dem jeweiligen Land nieder gelassen haben und dort mit Familie und Beruf fest 

verwurzelt sind. 

 

In den Büros der Hauptgeschäftsstelle herrscht eine entspannte und freundschaftliche Atmosphäre 

unter den Mitarbeitern. Die reguläre Arbeitszeit beginnt bei avenTOURa um 9 Uhr morgens und endet 

um 18 Uhr, einschließlich einer Stunde Mittagspause. Die Gleitzeitregelung bietet den Angestellten 

etwas mehr Flexibilität, jedoch sollten in der Kernarbeitszeit von 10 bis 17 Uhr alle im Büro anwesend 

sein. Flexibilität besteht auch bei der wöchentlichen Arbeitszeit. So ist es möglich, entsprechend des 

voraussichtlichen Arbeitsaufkommens, die wöchentliche Arbeitszeit temporär zu verringern. Ein 

Arbeitszeitenkonto wird hierzu jedoch nicht geführt.  Ebenfalls möglich sind „Sabbaticals“ als 

temporäre „Auszeit". Diese Arbeitszeitmodelle werden regelmäßig in Anspruch genommen. 

Jeder Mitarbeiter kann seinen Arbeitsplatz individuell gestalten. Die Büroräume sind mit Bildern und 

Flaggen aus den Zielgebieten sowie Grünpflanzen dekoriert. Zudem gibt es für die Angestellten fair 

gehandelten und biologisch angebauten Kaffee gratis. 

 

In der Regel findet einmal pro Monat eine allgemeine Mitarbeiterbesprechung  statt, bei der 

Neuigkeiten bekannt gegeben und aktuelle Themen diskutiert werden. Dabei kann sich jeder 

Mitarbeiter durch positive und negative Kritik sowie mit eigenen Ideen und 

Verbesserungsvorschlägen einbringen. Ende 2008 wurde das im Verbesserungsprogramm des 

ersten CSR-Berichts vorgeschlagene betriebsinterne Informationssystem in Form der 

Internetdatenbank avenTOURa Wiki  eingeführt. Hier befinden sich sowohl Informationen zu den 

einzelnen Reisen und Zielgebieten, Flügen und Partneragenturen als auch interne sowie spezielle 

Informationen für die Auszubildenden. Das avenTOURa Wiki ist ähnlich aufgebaut wie die große 
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Online-Enzyklopädie, mit dem Unterschied dass sich die Mitarbeitenden vor der Nutzung mit einem 

persönlichen Kennwort einloggen müssen. 

 

avenTOURa bietet seinen Mitarbeitern regelmäßig die Möglichkeit, an Fort- und 

Weiterbildungsseminaren teilzunehmen (EDV, Telefon, Service, usw.). Ein wichtiges Instrument ist 

dabei die Durchführung von Inforeisen zur Verbesserung der Zielgebietskenntnisse. So hat jeder 

Mitarbeiter die Möglichkeit alle zwölf Monate an einer Gruppenreise aus dem Programm oder einer 

Inforeise teilzunehmen. Diese Reisen werden von uns durch finanzielle Zuschüsse gefördert und 

außerdem einzelne Tage als Arbeitszeit anerkannt. Diese Neuregelung der Inforeisen ist Ergebnis 

des entsprechenden Punktes im letzten Verbesserungsprogramm. Die im Bericht aufgeführten 

Dienstreisen sind fast ausschließlich vom Arbeitgeber bezuschusste Inforeisen von Mitarbeitern. 

 

An der aktuell durchgeführten Mitarbeiterbefragung haben alle 17 im Freiburger  Büro beschäftigten 

Mitarbeiter teilgenommen. Der Gesamtzufriedenheitsindex liegt bei 65,4 %. Dies sind knapp sieben 

Prozentpunkte weniger als bei der Befragung im Zuge des ersten CSR-Prozesses. Ob dies alleine mit 

Entscheidungen im Zuge der wirtschaftlich schwierigeren Jahre 2009 und 2010 zusammenhängt oder  

andere Gründe hierfür verantwortlich sind, wird in Gesprächen mit den Mitarbeitern zu klären sein. 

 
  Einheit   2010  

Gesamt Festangestellte  Anz.  16.50  
Freie MitarbeiterInnen  Pers  -  

MitarbeiterInnen im Ausland  Pers  9.00  

Verteilung der festangestellten Mitarbeiter

Weibliche 
Tourismusfachkräfte 

57,58 %

Männliche 
Tourismusfachkräfte 

6,06 %

Männliche 
Führungskräfte 

12,12 %

Sonstige Mitarbeiter 
6,06 %

Weibliche 
Auszubildende 12,12 %

Männliche 
Auszubildende 6,06 %

 
 

  Einheit   2010  
Zufriedenheitsindex   %  65.40  

Index Strategie und Management  %  66.62  
Index Arbeitsbedingungen  %  64.17  

Index Umweltschutz im Büro  %  71.69  
Index eigenes Umweltverhalten  %  75.71  
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Geschlechterverteilung Festangestellte

Weibliche 
Festangestellte 

69,7 %

Männliche 
Festangestellte 

30,3 %

 
 

5 Unternehmensökologie 
 
Energieverbrauch 

Der Stromverbrauch in Höhe von 9.420 kWh ist nochmals geringer als zur letzten Überprüfung . Da in 

den letzten zwei Jahren fast alle Rechner und Bildschirme gegen neue Modelle ausgetauscht sowie 

unsere Server entsprechend erneuert wurden, werden diese Einsparungen mit diesen Maßnahmen 

zusammenhängen. Weitere Einsparmöglichkeiten sind nur noch bedingt möglich. Allerdings werden 

nicht alle möglichen Einsparmöglichkeiten, wie etwa die eingeführten ausschaltbaren 

Steckdosenleisten, auch tatsächlich von allen Mitarbeitern umgesetzt. Einzelne Lampen sind noch 

nicht mit Strom sparenden Glühbirnen ausgestattet. Der Heizölverbrauch von 9.151 kWh (Wert von 

2009) lässt sich ebenfalls nicht weiter reduzieren. Die Büros verfügen über eine gute Dämmung, im 

Winter werden Fenster nicht dauerhaft geöffnet. Als Nachteil muss jedoch gesehen werden, dass der 

Heizverbrauch im Gebäude anteilsmäßig umgelegt wird und keine individuelle Berechnung erfolgt, 

wodurch ein sparsamer Verbrauch nicht gewürdigt wird. Hier ist eine Änderung in der 

Eigentümerversammlung durchzusetzen. Der bezogene Strom stammt zu 100 % aus regenerativen 

Energien. Wir nutzen die Stromanbieter Lichtblick und Badenova, die Energie aus Wasserkraft, 

Biomasse und Solarenergie generieren. 

 
Papierverbrauch 

Die größte Papiermenge fällt durch die Produktion unserer Kataloge an. Diese sind nach wie vor 

unser wichtigstes Medium. Wir stellen jedoch eine zunehmende Bevorzugung der Online-Buchung 

fest und haben einzelne Angebote nur noch auf der Webseite dargestellt. Eine alleinige Präsentation 

einzelner Segmente unseres Portfolios auf der Webseite und eine entsprechende Reduzierung der 

Kataloge wird aktuell diskutiert. 

Unsere Kataloge werden auf 100% chlorfrei gebleichtem Altpapier gedruckt, das seit 2008 auch FSC-

zertifiziert ist. Alle Kataloge werden zudem CO2 neutral gedruckt. Hierzu werden derzeit 

entsprechende Zertifikate des Projekts BaumInvest in Costa Rica genutzt. Auch unser Briefpapier ist 
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zu 100 % Altpapier, das genutzte Druckerpapier zu 100 % zertifiziertes Recyclingpapier. Alleine die 

genutzten Umschläge bestehen noch aus Frischfaserpapier, da es sich größtenteils um Altbestände 

handelt. Für die Zukunft ist auch hier die Nutzung von 100% Altpapier geplant. 

 

Für unsere Büroausstattung bestellen wir einen Großteil der Produkte über den in Würzburg 
ansässigen Memo-Versand . Dessen Sortiment umfasst über 10.000 Produkte für Büro- und 

Schulbedarf, Büro-Einrichtung sowie Präsente und Werbeartikel. Bei der Produktion der Artikel 

stehen aktiver Umweltschutz, Preis-Leistungsverhältnis, höchste Qualität und faire 

Arbeitsbedingungen im Vordergrund. So sind alle Büroartikel aus Recyclingmaterial bzw. 

nachwachsenden Rohstoffen, der Versand ist CO2-neutral, und es wird auf den Einsatz von 

Mehrwegbehältern sowie möglichst kurze Transportwege geachtet. Ein Großteil der Produkte ist mit 

international anerkannten Umweltsiegeln, wie zum Beispiel FSC, FairTrade, dem BIO-Siegel der EU 

oder dem Blauen Engel, ausgezeichnet. Im Jahr 2010 betrug der Anteil ökofairer Beschaffung 33 %, 

u.a. zurückzuführen auf Büromöbel, die über andere Anbieter eingekauft wurden. 

 
Dienstreisen 

Im Berufspendelverkehr werden von den Mitarbeitern in Bezug auf die zurückgelegten Kilometer zu 

56 % öffentliche Verkehrsmittel, zu 20 % das Fahrrad und zu 24 % das Auto genutzt. Bei 

Dienstreisen mit dem Flugzeug ins Ausland ist zu berücksichtigen, dass diese zum größten Teil 

Inforeisen zur Weiterbildung der Mitarbeiter sind. 

Der durch Dienstreisen entstandene CO2-Ausstoß im Jahr 2010 betrug insgesamt etwa 35 Tonnen, 

von denen mit 95 % der größte Anteil durch Flugreisen ins Ausland zustande kam. Die übrigen 5 % 

entstanden durch Inlandsflüge, Bahn- und Pkw-Fahrten. Die kompletten CO2-Emissionen der 

Dienstreisen wurden durch Ausgleichszahlungen kompensiert. 

 
 

  Einheit   2010  
CO2 Gesamt  t  48.00  
CO2 pro MA  t  0.73  

 
 
Pendelverkehr 
 

  Einheit   2010  
km Gesamt Pendelverkehr  km  67830.00  

CO2 Pendelverkehr  kg  12685.23  
 



 

Nachhaltigkeitsbericht 2011 Seite 20

Pendelverkehr 2010 in km

Pkw (PV)
 24,81 %

Fahrrad (PV) 
19,55 %

Bahn (PV) 
55,64 %

 
 

CO2 Pendelverkehr 

CO2 Pkw (PV) 
24,01%

CO2 Fahrrad (PV) 
0,42%

CO2 Bahn (PV) 
75,57 %

 
 
Dienstreisen 
 

  Einheit   2010  
km Gesamt Dienstreisen  km  173707.98  
CO2 Gesamt Dienstreisen  kg  35314.87  
CO2 Kompensation (DR)  t  36.00  
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Dienstreisen 2010 in km

Bahn (DR) 
0,36%

Pkw (DR)
 1,89%

Flugzeug Inland 
(DR)

 0,81%

Flugzeug Ausland 
(DR)

 96,94%

 

CO2 Dienstreisen

CO2 Flugzeug 
Ausland 
95,37%

CO2 Flugzeug 
Inland 
1,19 %

CO2 Pkw 
1,69 % CO2 Bahn

 1,75 %

 
Papier 
 

  Einheit   2010  
Papiergramm pro Reisender  kg  1.97  

Anteil 100% Altpapier  %  99.39  
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6 Gesellschaftliches Engagement 
 
Seit Firmenbestehen sind wir uns der besonderen Verantwortung bewusst, die wir als Organisatoren 

von Reisen in Entwicklungsländer einnehmen. Dies bedeutet für uns einen verantwortungsvollen 

Umgang sowohl mit natürlichen Rohstoffen als auch mit menschlichen Ressourcen. Unser Wirken 

kann zu einer besseren Entwicklung für die Bevölkerung dieser Länder beitragen. Es kann jedoch 

auch zusätzliche Probleme schaffen, für die gerade wirtschaftlich schwächer entwickelte Staaten 

besonders anfällig sind und sich oft nur schwer wieder von Krisen erholen. Der zunehmende Trend 

hin zu Billigreisen geht oft auf Kosten der Leistungsträger in den Zielgebieten, während die 

Großkonzerne aus den Industriestaaten davon profitieren. Zwar nimmt die Nachfrage nach sozial 

verantwortlichen Reisen zu, der Marktanteil der kleineren Veranstalter, wie beispielsweise denen des 

ForumAndersReisen, ist noch vergleichsweise gering. Wir betrachten oben genannte Aspekte bei der 

Planung und Durchführung unserer Reisen daher mit besonderer Sorgfalt. 

 
Auswahl unserer Leistungspartner 

Der richtigen Auswahl der lokalen Partner, die im vorherigen Kapitel näher beschrieben sind, kommt 

bei diesem Punkt unserer Unternehmensphilosophie eine entscheidende Bedeutung zu. Wir suchen 

gezielt im Reiseland nach Partnern, die sich für einen sozial- und umweltverträglichen Tourismus 

engagieren. Vielfach werden Öko-Lodges oder ökotouristische Projekte in unsere Reisen integriert. 

Einige von ihnen wurden bereits von internationalen Gremien für ihr vorbildliches Engagement 

ausgezeichnet (z.B. Proyecto Paria in Venezuela, Pueblos Mancomunados in Mexico, Posada 

Amazonas Lodge in Peru, usw.). An diesen Orten wird die uns wichtige Einbeziehung der 

einheimischen Bevölkerung auch mit der erforderlichen Rücksichtnahme auf deren Interessen 

betrieben, und wir können uns sicher sein, dass ihre Arbeitskräfte gerecht entlohnt werden. 

 

Eigener Klimaschutzverein 

Zusätzliche Unterstützung unserer Zielgebiete leisten wir in Form des 2008 gegründeten Vereins 

avenTOURa Klimaschutz- und Projektförderung e.V. Für jede unserer Flugreisen werden 10 Euro in 

den Verein eingezahlt. Im Jahr 2010 wurden durch den Verein zwei Projekte unterstützt. In Peru 

finanzierte der Verein die Realisierung einer Solaranlage in der Indianergemeinde Yomibato / Manu, 

wodurch eine Dorfschule nun über elektronischen Strom verfügt. Für dieses Projekt wurden vom 

Verein 7.457 USD zur Verfügung gestellt. Ebenfalls im Jahr 2010 wurde die gemeinnützige Klinik 

Qoya unterstützt, die sich um hilfsbedürftige Bewohner der Region Qoya / Heiliges Tal in Peru 

kümmert. Für die Anschaffung eines neuen Zahnarztstuhles stellte der Verein 5.300 USD zur 

Verfügung. 

 
Unterstützung von Projekten 

Zusätzlich unterstützen wir zahlreiche weitere Projekte in unseren Gastgeberländern. Bei jedem 

Projektbesuch, der Teil des Reiseprogramms ist, werden 10 USD oder 10 Euro (je nach 

Landeswährung) pro Teilnehmer an das Projekt gespendet. Bei der Inkludierung von Community-

based-tourism-Projekten, wie etwa der dreitägige Aufenthalt in der Posada Amazonas Lodge, ist die 

Zahlung entsprechend der Leistung weitaus höher. Wir haben hierzu einen Durchschnittswert von 50 

USD pro besuchtem CBT-Projekt herangezogen. Auf diese Weise wurden die Projekte im 
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vergangenen Jahr mit insgesamt mindestens 78.000 USD finanziell gefördert und zudem durch 

unsere Besuche bei den Gästen bekannt gemacht, woraus sich oft noch eine zusätzliche freiwillige 

Spende ergibt. Trotz des bisher verzeichneten Erfolges bei vielen Projekten und Partnerschaften 

zählt es zu unseren Zielen, diese Form der Unterstützung weiterhin zu stärken. Einige Projekte sind 

im Folgenden beschrieben. Eine umfassendere Auflistung befindet sich auf unserer Website. 

 
Posada Amazonas Lodge, Peru 

Die mitten im Regenwald gelegene Lodge ist das Gemeinschaftsprojekt einer Reiseagentur und der 

lokalen Indianergemeinde Ese-Eja. Die Familienmitglieder arbeiten in der Einrichtung und sind bei 

allen wichtigen Entscheidungen und an den Erlösen gleichberechtigt beteiligt. Durch das Projekt 

konnte die Gemeinschaft der Ese-Eja erstmals einen positiven Nutzen aus dem Tourismus in ihrem 

Gebiet ziehen. 

 

Caminos de Altamira, Argentinien 

Dieser freie Zusammenschluss verschiedener Kleinunternehmer ermöglicht den überwiegend von der 

Landwirtschaft lebenden Familien eine zusätzliche Einkommensquelle durch den Tourismus. 

Zentraler Bestandteile sind die Vermietung von Gästezimmern in den eigenen Häusern und andere 

touristische Dienstleitungen. Durch die Übernachtung der avenTOURa-Reisegruppen bei den 

Familien profitieren diese zu 100 % von unseren Ausgaben. 

 

                       
 

 
Gründungsinvestor bei BaumInvest 

Seit 2008 engagiert sich avenTOURa noch stärker im Bereich Aufforstung. Unser neuestes Projekt 

nennt sich BaumInvest  und hat die Aufforstung von Weideland in Costa Rica zum Ziel. avenTOURa 

war dabei von Beginn an als Gründungsinvestor maßgeblich beteiligt. Das Konzept von BaumInvest 

basiert auf drei Säulen: der Aufforstung von 450 ha Fläche mit tropischen Edelhölzern, dem 

Waldfeldbau auf der Plantage - sowohl zum Eigenbedarf als auch zum Verkauf für die lokale 

Bevölkerung - und dem Ausbau von Naturreservaten zum Erhalt der einheimischen Flora und Fauna. 

Gleichzeitlich dient BaumInvest als Kapitalanlage für seine Investoren. Zusätzlich zur finanziellen 

Rendite aus dem Erlös durch nachhaltig angebautes Tropenholz hat das Projekt positive 

Auswirkungen auf seine soziale und ökologische Umwelt. 
 

  Einheit   2010  
Unterstützung von 

Nachhaltigkeitsprojekten  
€  68742.00  
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7 Produktverantwortung in der Dienstleistungskette 
 
Leistungsträger 

Die größtmögliche Partizipation der lokalen Bevölkerung und somit die Erhöhung der Wertschöpfung 

im Reiseland ist eines unserer größten Anliegen. Dieser Grundsatz wird bei der Auswahl unserer 

Leistungspartner auf allen Ebenen umgesetzt. 

 
Partneragenturen 

Neben unserer gewissenhaften Vorbereitung sorgen kompetente Partneragenturen in verschiedenen 

Ländern für den reibungslosen Ablauf unserer Reiseprogramme. Ganz besonderen Wert legen wir 

auch bei unseren Partnern auf die Einhaltung unseres Leitbildes und des nachhaltigen Wirtschaftens. 

Bei jeder bestehenden sowie jeder neuen Partneragentur wird ebenfalls ein Check durchgeführt, der 

die soziale, ökologische und ökonomische Nachhaltigkeit im Handeln des Partners prüft. So werden 

Defizite sichtbar, die mit dem Partner besprochen werden können. Bei massiver Verletzung der 

allgemeinen Nachhaltigkeitskriterien sind auch Sanktionen möglich. Insgesamt hat avenTOURa 2010 

weltweit mit 34 Partneragenturen zusammengearbeitet, die alle im Rahmen eines Agentur-Checks 

untersucht wurden. Auch hier erfolgt die Überprüfung - ähnlich wie beim Zielgebietscheck - nach dem 

von KATE vorgeschlagenen Kriterienkatalog und beinhaltet beispielsweise folgende Themenpunkte 

die abgefragt werden: 

 
Allgemein: 

· Sind in den Vertragsbedingungen u.a. die Kernarbeitsnormen der ILO und der nationalen 

Umweltgesetze sowie die Ablehnung von ausbeuterischer Kinderarbeit enthalten? 

· Kennt das Unternehmen die Grundsätze des ForumAndersReisen, handelt danach und 

kommuniziert dies? 

 
Ökologisch: 

· Ist das Unternehmen sensibel für umweltfreundliches Verhalten und berücksichtigt dies bei der 

Vergabe von Unteraufträgen (Unterkünfte, Transport, Reiseleitung, etc.)? 

· Bei den Verpflegungsleistungen werden lokale und ökologische Produkte bevorzugt? 

 
Soziokulturell: 

· Bei eigenen Beschäftigten sowie Unteraufträgen sichert die Partneragentur eine angemessene 

Bezahlung, geregelte Arbeitszeiten und die Einhaltung der arbeitsrechtlichen Mindestnormen? 

· Regelmäßige Durchführung von Reiseleiterschulungen? 

 

Ökonomisch: 

· Bei der Vergabe von Unteraufträgen werden lokale Unternehmen (Reiseleiter, Transport) sowie 

inhaber- und familiengeführte Unterkunftsbetriebe bevorzugt? 

· Sicherstellung der Kundenzufriedenheit? 
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7.1 Angebotsgestaltung 
 
Für die Bewertung der Angebotsgestaltung wurden alle 21 im Jahr 2010 bereisten Länder von den 

zuständigen Produktmanagern anhand eines Fragebogens überprüft. Hierbei mussten Aussagen zum 

ökologischen, sozialen und ökonomischen Themenbereich bewertet werden, beispielsweise: 

 

Die Reiseteilnehmerzahl wird je nach Reiseart und -ziel den Gegebenheiten angepasst 

(Gruppengröße in Abhängigkeit zu Sensibilität auf Umwelt und sozialen Kontext). 

Wir betreiben einen Abstimmungsprozess mit den verschiedenen Interessensgruppen im Zielgebiet. 

Wir arbeiten ausschließlich mit geschulten ReiseleiterInnen. 

 

In der Auswertung zeigen sich sehr gute Werte hinsichtlich der soziokulturellen und ökonomischen 

Dimension. Bei den ökologischen Aussagen mussten einige für die Gesamtbewertung schlechtere 

Noten vergeben werden. So werden etwa für einige Destinationen Mietwagenrundreisen und  

Weiterflüge im Reiseland angeboten. Eine Änderung unseres Portfolios ist hinsichtlich dieser 

Reisearten jedoch nicht geplant. 
 

Indizes Angebotsgestaltung
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  Einheit   2010  
Nachhaltigkeitsindex 
Angebotsgestaltung  

%  84.68  

 
 
7.2 Partneragenturen 
 
Siehe oben 
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Indizes Partneragenturen
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  Einheit   2010  
Nachhaltigkeitsindex Partneragenturen  %  85.36  

 
 
7.3 Unterkünfte 
 
Die Einbeziehung inhabergeführter und projektbezogener Unterkünfte ist ein wichtiger Bestandteil 

unseres Leitbilds. Bei unseren Gruppenreisen nutzen wir daher, wo immer möglich, Unterkünfte, 

deren Gewinne direkt der lokalen Bevölkerung zu Gute kommen (Gemeindeprojekte, „Community-

based Tourism“, Privatunterkünfte) und verzichten weitgehend auf Übernachtungen in großen 

internationalen Hotelketten. Diese Art der Beherbergung bietet unseren Kunden zudem einen tieferen 

Einblick in die Landesrealität und fördert die interkulturelle Kommunikation zwischen Reisenden und 

Gastgebern. Der Einkauf der Beherbergungsbetriebe für unsere Reisen wird von vorne herein an 

Sozial- und Umweltstandards ausgerichtet. Auf Cuba zählen insgesamt 280 Hotels zu unserem 

Beherbergungsangebot, wobei viele Unterkünfte nur vereinzelt gebucht werden. Bei den 

Gruppenreisen werden etwa 20 Hotels standardmäßig genutzt. Diese sind auch bei 

Individualreisenden die am häufigsten gebuchten Hotels und wurden im Rahmen unserer 

Unterkunftschecks geprüft. Insgesamt wurden für diesen Nachhaltigkeitsbericht die 100 in unseren 

Gruppenreisen standardmäßig genutzten sowie einzelne weitere Hotels überprüft, die häufig gebucht 

werden. Die Prüfungen wurden von den jeweiligen Reiseleitern im Zielgebiet durchgeführt. Alle Hotel-

Checks sollen zukünftig auf unserer Internetseite veröffentlicht und regelmäßig aktualisiert werden. 

 
Allgemein: 

· Ist die Unterkunft familien- oder inhabergeführt? 

· Auszeichnungen / Zertifizierungen? 

 
Ökologisch: 

· Umweltschonender Einsatz von Reinigungs- und Waschmitteln? 
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· Wasserverbrauch wird aktiv gespart, ggf. Regenwasser genutzt? 

 
Sozial: 

· Ausbeuterische Kinderarbeit wird aktiv unterbunden? 

· Das Personal ist sozial versichert? 

 
Ökonomisch: 

· Einnahmen werden weitgehend lokal investiert? 

· Produkte aus lokaler Herstellung werden bevorzugt und beworben? 

 

Am besten schneiden die von avenTOURa angebotenen Beherbergungsbetriebe bei den sozialen 

Kriterien ab, was darauf zurückzuführen ist, dass viele von ihnen Teil eines Projekts sind oder eng mit 

einem touristischen Projekt zusammen arbeiten (s. Beispiele Projektpartner). Deutlich geringer ist der 

Wert des ökologischen Indexes. Hier zeigt sich, dass gerade die kleinen bis sehr kleinen 

familiengeführten Betriebe nach wie vor nicht die finanziellen Mittel und auch das Hintergrundwissen 

für einen ökologischen Betrieb ihres Unternehmens besitzen. Hier sind große Hotels, die über eigene 

Umwelt- oder CSR-Beauftragte verfügen meist im Vorteil. Dennoch wollen wir von unserer Politik der 

Bevorzugung kleiner Unterkünfte nicht abrücken und gehen davon aus, dass durch regelmäßige 

Konfrontation mit diesen Themen ein entsprechender Lerneffekt bei den Betreibern einsetzt. Hier sind 

unserer Ansicht nach jedoch auch NGOs (Non-Governmental Organizations) gefordert, die  

Umweltbildungsmaßnahmen im Tourismusbereich vornehmen und kleine touristische Betriebe bei der 

Umstellung auf ökologisch nachhaltiges Handeln wissenschaftlich begleiten und auch finanziell 

unterstützen. 
 

Indizes Unterkünfte
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  Einheit   2010  
Nachhaltigkeitsindex Unterkünfte  %  76.50  

  Einheit   2010  
kwh gesamt Ü  kWh    

CO2 gesamt Übernachtungen  t  1131.60  
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CO2 Übernachtungen

CO2 ÜN Hotel 4* 
14,62%

CO2 ÜN Hotel 3* 
42,07%

CO2 ÜN Hotel 2* 
37,56%

CO2 ÜN Hotel Garni 
/ B&B 4,37%

CO2 ÜN Hotel 5* 
0,05%

CO2 ÜN Camping 
1,23%

CO2 ÜN FeWo / 
Gastfamilie 

0,11%
 

 
  Einheit   2010  

Gesamt Personen-Nächte  Anz.  29988.00  
 
 
7.4 Reiseleitung 
 
Gemäß unserem Unternehmensleitbild beschäftigen wir überwiegend einheimische Reiseleiter, um 

sicher zu stellen, dass ein möglichst großer Teil der Einnahmen im Zielgebiet bleibt. Letztere sind 

nicht direkt bei uns angestellt, sondern werden über unsere Partneragenturen je nach Bedarf 

engagiert. Die Reiseleiter müssen eine besondere Sensibilität für die Umsetzung unserer 

Reisephilosophie mitbringen. avenTOURa versucht daher Reiseleiter möglichst immer selbst 

auszuwählen bzw. sie von örtlichen Vertrauenspersonen auswählen zu lassen. Der Einsatz von 

wechselnden, von der örtlichen Agentur beliebig zugeteilten Reiseleitern wäre für avenTOURa nicht 

akzeptabel. 

 

Ähnlich wie die von uns angebotenen Unterkünfte werden auch die Guides einer Prüfung auf 

Nachhaltigkeitskriterien hin unterzogen. Diese werden in der Regel anhand eines Fragebogens von 

einem Beauftragten der jeweiligen Agentur durchgeführt. 

 

Insgesamt sind auf Cuba 25 Reiseleiter und in den übrigen Zielgebieten ca. 55 Reiseleiter regelmäßig 

für uns im Einsatz. Bisher wurden insgesamt 51 Checks durchgeführt.  Einige Beispiele für Fragen 

aus den Reiseleiterchecks sind: 

 
Allgemein: 

· Hat die sprachliche Kompetenz alle nötigen Inhalte zu vermitteln. 

· Verfügt über ausreichende Kenntnisse über die Region. 
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Ökologisch: 

· Verhält sich vorbildlich. 

· Gibt Anweisungen über Schutz zur Flora und Fauna. 

 
Soziokulturell: 

· Ist in der Lage als Vermittler zwischen Gastgeberkultur und Besuchern zu agieren. 

· Bietet qualifizierte Infos in „sensiblen“ Gebieten. 

 
Ökonomisch: 

· Kommt aus der Region. 

· Bekommt ein angemessenes Gehalt. 

 

Im Jahr 2008 wurde auf Cuba zudem ein einwöchiges Weiterbildungsseminar in Zusammenarbeit mit 

dem Studienkreis für Tourismus durchgeführt, bei dem die acht teilnehmenden Reiseleiter sowohl die 

Möglichkeit zum Erfahrungsaustausch hatten, als auch über neue Entwicklungen in ihrem 

Tätigkeitsfeld und zum Thema Nachhaltigkeit geschult wurden. Im Juni 2011 wurde die Weiterbildung 

mit dem Studienkreis für Tourismus fortgeführt. Ende September soll zudem ein „advanced“-Seminar 

für Reiseleiter stattfinden, in dem noch tiefer auf die Interaktion von Reisenden und Reiseland 

eingegangen wird. 

 

 
 

Ein weiteres Beispiel für die ausgezeichnete Qualität unserer Reiseleiter: Unsere Partneragentur 

Solentiname Tours aus Nicaragua wurde auf der ITB 2010 mit einem Sonderpreis von TINTKO und 

der Willy Scharnow Stiftung, für ihr "nachhaltiges engagiertes Bemühen, die Qualitätsstandards von 

Reiseleitern nicht nur in unserem eigenen Unternehmen zu optimieren, sondern darüber hinaus auch 

über eine Zusammenarbeit mit staatlichen Institutionen den Faktor Reiseleitung für Nicaragua 

insgesamt zu stärken" ausgezeichnet. 
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Indizes Reiseleitung
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  Einheit   2010  
Nachhaltigkeitsindex Reiseleitung  %  89.08  

 
 
7.5 Transport 
 
Der Transport im Zielgebiet erfolgt zum größten Teil im Reisebus, Flugzeug oder Zug. Auch hier gilt 

unser Grundsatz, größte Anstrengungen zu unternehmen, um den klimaschädlichen CO2 - Ausstoß 

so gering wie möglich zu halten. Dennoch ist es bei einer begrenzten Reisezeit sowie teilweise sehr 

großen Distanzen und schlechten Straßenverhältnissen nicht immer möglich auf Inlandsflüge zu 

verzichten. Für die Transparenz haben wir auf der Homepage bei nahezu allen Gruppenreisen die 

komplette CO2-Bilanz der Reise abgebildet. Mit den entsprechenden Erläuterungen zu 

durchschnittlichen Verbräuchen wird dem Kunden bewusst, wie viele Emissionen er durch die Reise 

verursacht. Hiermit wollen wir einen Anstoß für die entsprechende Kompensation über atmosfair 

geben. Im Jahr 2010 konnten wir keine CO2-Kompensation unserer Kunden ermitteln, da diese noch 

nicht in unseren Buchungsprozess integriert war. Es kann aber durchaus sein, dass Kunden über die 

von uns beigelegte Informationsbroschüre von atmosfair eine entsprechende Ausgleichszahlung 

vorgenommen haben. Seit Ende 2010 ist es möglich, die atmosfair-Abgabe bei der Buchung 

anzugeben, ein entsprechender Hinweis befindet sich auf den Buchungsformularen unserer Kataloge. 

Allerdings zeigt sich auch hier, dass die Bereitschaft der Kunden, eine entsprechende 

Ausgleichszahlung zu leisten, sehr gering ist. 
 

  Einheit   2010  
km Gesamt v/z Zielort  km  31474199.00  
CO2 gesamt v/z Zielort  t  11916.10  
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Km im Zielgebiet

Bahn 
0,71%Pkw 

3,30%

Kleinbus 
52,81%

Geländewagen 
0,82%

Fähre 
1,47%

Flugzeug 
35,91%

Reisebus 
4,99%

 

CO2 im Zielgebiet

Flugzeug 19,74%

Kleinbus 
78,03%

Geländewagen 
0,27%

Fähre 0,30%

Bahn 0,02%

Reisebus 0,41%

Pkw 1,22%

 
 

  Einheit   2010  
Km gesamt im Zielgebiet  km  118321.00  
CO2 gesamt im Zielgebiet  t  1023.80  

 
 
7.6 Flugkriterium des far 
 
Alle ausgeschriebenen Pauschalreisen (Gruppen- und Individualreisen) erfüllen die Flugkriterien des 
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ForumAndersReisen. Individuell gebuchte Flüge, und somit auch die, welche die Kriterien nicht 

erfüllen, können noch nicht erfasst werden. 
 
 

  Einheit   2010  
Kurzstreckenflüge  Anz.    
Mittelstreckenflüge  Anz.    
Langstreckenflüge  Anz.    

  Einheit   2010  
Flug-Km Gesamt  km  31474199.00  

Ø Flugkilometer pro Reisendem  km  17.284  
Anteil Klimakompensationen  %  0.00  

 
 

8 Verbesserungsprogramm 
 

Ziel  Maßnahmen   Verantwortl.   Termin   

Überprüfung der Anzahl von 
besuchten Projekten und CBT in 

unseren Programmen und Steigerung 
der Anzahl, wo notwendig.  

Aufruf an 
Partneragenturen, lokale 
Initiativen ausfindig zu 

machen und nach Prüfung 
für ein Besuchsprogramm 

vorzuschlagen.  

Produktmanager, 
Partneragenturen  

Juni 2012  

Der Trend zeigt eindeutig eine 
Zunahme der Individualreisenden. 

Hier ist es notwendig, insbesondere 
auch außerhalb Cubas flexible 

Bausteinprogramme zu entwickeln, 
die dem Kunden die Möglichkeit 

bieten, seine gesamte Reise mit einer 
verträglichen Mindestreisedauer über 

uns zu buchen.  

Entwicklung neuer 
Produkte im FIT Bereich 

(non-Cuba)  

Geschäftsführung, 
Produktmanager  

fortlaufend  

Umsatzsteigerung bei Anteil B und C  

Verkaufsfördernde 
Maßnahmen gem. 

Maßnahmenpaket vom 
März 2011  

diverse  fortlaufend  

Analyse der Zufriedenheit unserer 
Individualkunden, Optimierung der 

Auswertung der 
Kundenfeedbackbögen  

Erarbeitung eines 
Feedbackfragebogens für  

Individualkunden und 
neuer Onlinefragebogen 
auf der neuen Homepage 
in Typo 3 oder Nutzung 

des von KATE zu 
entwickelnden Tools  

Geschäftsführung, avenit, 
Antonia   

März 2012  

Reduzierung des Papierverbrauchs 
für Katalogdruck.  

Verlängerung der 
Kataloglaufdauer. Prüfung 

einer Reduzierung der 
Kataloge.  

Geschäftsführung  erledigt  

Statistische Erfassung der Flüge von 
Individualreisenden  

Entwicklung eines 
entsprechenden 

Erfassungsautomatismus 
in unserem 

Buchungssystem  

Flugabteilung, 
Geschäftsführung  

erledigt  

Steigerung der Verbesserung Geschäftsführung, fortlaufend  
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Mitarbeiterzufriedenheit  insbesondere der in der 
Mitarbeiterbefragung 
schlecht bewerteten 

Fragen  

Mitarbeiter  

Bessere Kommunikation von CSR 
und Nachhaltigkeit auf Webseite  

schnellere Auffindbarkeit 
der relevanten Seiten auf 
der Webseite, Platzierung 
von CSR auf der Startseite  

Marketing, Web-Agentur  März 2012  

Erhöhung der Rücklaufquote 
Feedback- Fragebogen  

Entwicklung eines 
Anreizsystems  

Marketing  Dezember 2011  

Transparenz der Hotelbewertungen 
für Kunden  

Platzierung von 
Hotelbewertung der 

Kunden auf der Webseite, 
Platzierung des gtb-

Siegels auf der Webseite  

Produktmanager  April 2012  

Verpflichtung der Partneragenturen 
zur Nachhaltigkeit  

Einbindung von 
Nachhaltigkeitskriterien in 
zukünftige Verträge mit 

Partneragenturen, 
Ergänzung bestehender 

Verträge  

Geschäftsführung, 
Produktmanager  

April 2012  
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